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ANTRAG 

Neugestaltung des Bereichs Auen-/Ickstatt-/Westermühl-/Deutingerstraße 

________________________________________________________________ 
 

Der Bezirksausschuss 2 möge beschließen: 

Der Straßenraum im Bereich Auen-/Ickstatt-/Westermühl-/Deutingerstraße wird neu gestal-

tet mit den Zielen 

- die Aufenthaltsqualität zu verbessern 

- die Versiegelung zu reduzieren und  

- eine Begründung zu ermöglichen. 

Das Baureferat wird beauftragt hierfür Planungen für die weitere Diskussion zu erstellen.  

Für die Einmündung der Westermühlstraße in die Auenstraße sollte  eine Variante entwickelt 

werden die Kfz-Verkehr zur Deutingerstraße erlaubt und eine Varrianre, die vorsieht, dass 

lediglich der Radverkehr über die Deutingerstraße zur Isar gelangt.  

   

Begründung: 

In den betroffenen Einmündungsbereichen befinden sich unnötig viele Fahrbahnflächen, die bei 

kluger Gestaltung zurückgenommen werden können. Dies betrifft insbesondere die Einmündung 

der Westermühlstraße, die auch direkt ohne zweibahnige Verschwenkung in die Auenstraße geführt 

werden könnte, so dass vor den Gebäuden der Westseite attraktive Flächen und Baumstandorte ent-

stehen (siehe Skizze). Zu den zwei Varianten im Detail: 

1. Der aus der aus der Westermühlstraße kommende Kfz-Verkehr erhält auf Kosten von Stellplät-

zen eine Fahrspur in Gegenrichtung der Einbahnstraße Auenstraße bis zur Deutinger Straße und 

kann so weiter über diese zur Wittelsbacherstraße abfließen. Dies erfordert eine Verschwenkung der 

Fahrbahnen in der Auenstraße Richtung Süden um ca. 1,50 bis 2,0 m 

2. Es wird lediglich ein baulich geschützter Radstreifen gegenüber der Einmündung der Wester-

mühlstraße geführt in Richtung Norden gefürht. Bei dieser Varianten müssen die Fahrspuren in der 

Einbahnrichtung der Auenstraße nicht bzw. nur geringfügig verschwenkt werden. 

 

Die Ickstattstraße kann auch deutlich enger gefasst in die Auenstraße einmünden und die direkte 

Fahrbahn zur Westermühlstraße entfallen, so dass auch gegenüber von St.- Maximilian Fläche ge-

wonnen werden kann.    
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